
Am 13. November besuchten 20 DŘIΩƭŜǊ Ƴƛǘ ƛƘǊŜƴ 9ƘŜŦrauen/Partnern 
das  

Kloster-Bentlage und das Salzsiedehaus 
 

Die Führung übernahm zunächst unser 1. Vorsitzende OTL a.D. Günter Thum. 

 

Er berichtete über die sehr wechselvolle Geschichte dieses Klosters, wobei er über die jüngere Geschichte, 

aufgrund seiner politischen Tätigkeit in Rheine sowie als Vorstand ŘŜǊ α{ǘƛŦǘǳƴƎ ȊǳǊ CǀǊŘŜǊǳƴƎ Ǿƻƴ YƭƻǎǘŜǊ 

.ŜƴǘƭŀƎŜάΣ höchst detailliert informieren konnte. 

 

Danach wurde uns Herr Gerrit Musekamp, Geschäftsführer der Kloster Bentlage gGmbH, vorgestellt, der die 

weitere Führung durch einige Räumlichkeiten der Klosteranlage übernahmΧ 



ΧǿƛŜ ŘŜƴ YǊŜǳȊƎŀƴƎΧ 

 

ΧǳƴŘ Řŀǎ ¢ǊŜǇǇŜƴƘŀǳǎΧ 

 



ΧǎƻǿƛŜ wŅǳƳƭƛŎƘƪŜƛǘŜƴΣ die der Betreuung von Übernachtungsgästen dienen. 

 

 

Danach waren wir zu Gast bei der: 

 

Die Europäische Märchengesellschaft wurde 1956 im Kloster Bentlage bei Rheine in Westfalen gegründet als 

Vereinigung von Wissenschaftler/innen unterschiedlicher Fachrichtungen, von Erzähler/innen und 

Künstler/innen, vor allem aber von Märchenliebhabern, die sich und andere immer neu aufmerksam machen 

wollen für die Wahrheit, Weisheit und Schönheit der Märchen. 



 

 

 

 



 

 

 

 



 

Hier  9ƛƴōƭƛŎƪŜ ƛƴ ŘƛŜ 5ŀŎƘƪƻƴǎǘǊǳƪǘƛƻƴΧ 

 

 



Auf unsereƳ ǿŜƛǘŜǊŜƴ wǳƴŘƎŀƴƎΧ 

 

 

ΧŜǊȊŅƘƭǘŜ IŜǊǊ aǳǎŜƪŀƳǇ ǿƛǎǎŜƴǎǿŜǊǘŜǎ ȊǳǊ DŜǎŎƘƛŎƘǘŜ ŘŜǎ YƭƻǎǘŜǊǎ ǳƴŘΧ 

 

 



ΧŘŜƴ beiden barocken Torhäuser, in denen heute  Gästezimmer untergebracht sindΣ ōƛǎ ƘƛƴΧ  

 

 

ΧȊǳƳ α!ƭǘŜƴ ²ƛǊǘǎŎƘŀŦǘǎƘƻŦάΣ ǿƻ ǿƛǊ ŀǳŦ IŜǊǊƴ Wŀƴ-Christoph Tonigs, den künstlerischen Leiter des Kloster 

.ŜƴǘƭŀƎŜΣ ǘǊŜŦŦŜƴΣ ŘŜǊ ǎƛŎƘ ƛƴ ±ƻǊōŜǊŜƛǘǳƴƎ ŜƛƴŜǊ ŀƪǘǳŜƭƭŜƴ !ǳǎǎǘŜƭƭǳƴƎ ōŜŦŀƴŘ ǳƴŘΧ 

 

 

 



ΧǎƛŎƘ ŘƛŜ ½Ŝƛǘ ƴŀƘƳΣ ǳƴǎ ōŜǊŜƛǘǎ ŜƛƴƛƎŜǎ ȊǳƳ YǸƴǎǘƭŜǊ ǳƴŘ Ȋǳ den Exponaten erzählte. 

 

 

bǳƴ ȊǳƳ ƭŜǘȊǘŜƴ .ŜǎƛŎƘǘƛƎǳƴƎǎƻǊǘΧ 

 

ΧŘŜƳ {ŀƭȊǎƛŜŘŜƘŀǳǎΦ  

Die Führung dort übernahm Herr Jules Vleugels, ein absoluter Kenner der Materie! 

 



Er erklärte uns nicht nur wie eine Saline funktioniert, sondern auch woher die benötigte Sole kam und immer 

noch kommtΧ 

 

Χund das auf sehr anschauliche  Art und Weise! 

 


